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Gemeindcpsychiatrie
gemeinnützige GmbH

Ausbildung
Heilerziehungspfleger*in

In der Ausbildung zum Heilerziehungspfleger lernst du, wie man Menschen mit Behinderung fördert,
unterstützt, betreut und pflegt und ermöglichst ihnen durch deine Hilfe eine bestmögliche
Selbstständigkeit. Neben dieser sozialen Haupttätigkeit kümmerst du dich aber auch um
verwaltungstechnische sowie organisatorische Aufgaben, wie etwa der Planung von Ausflügen oder dem
Erstellen von Plänen zur Förderung. In der dreijährigen Ausbildung als Heilerziehungspfleger*in, bieten wir
dir als Praxisstelle folgendes an:

Vermittlung der praktischen Arbeit und fundierte Kenntnisse
Enge Zusammenarbeit mit deinem Praxisanleiter und somit immer einen Ansprechpartner.
Du übernimmst stufenweise immer mehr Verantwortung und hast die Möglichkeit eigene Ideen und
Projekte zu verwirklichen.

• Ein geregeltes Ausbildungsgehalt und flexible Arbeitszeiten - für mehr Work-Life-Balance
Gesundheitsmanagement
Ein muttiprofessionelles Team aus verschiedenen Berufsgruppen, die eng zusammenarbeiten und
dir gerne vielfältiges Wissen vermitteln.
Regelmäßige fachbezogene Weiterbildungen und Supervision.
Einblick in verschiedene Arbeitsbereiche wie: Tagesstruktur/Arbeitstherapie und Ergotherapie.
Sehr gute Chance auf Übernahmen nach erfolgreicher Ausbildung.

Während deiner Ausbildung lernst Du in verschieden Modulen alles was du wissen musst. Deine
Aufgabengebiete sind unter anderem:

•

•

Assistenz für Menschen mit psychischer Erkrankung in den Bereichen Wohnen, Selbstsorge,
Hauswirtschaft und Freizeit

Unterstützung der Bewohner im Bereich der Gmndpflege, Gesundheitsfördemng und
Gesundheitserhattung
Hilfen zur Teilhabe im Sozialraum und im kulturellen Leben
Unterstützung bei der Freizeitgestaltung und bei Beschäftigungsmöglichkeiten

Wenn du ein aufgeschlossener Mensch bist, der Spaß an der Arbeit mit Menschen hast und einen Bemf
suchts der niemals langweilig wird, Zukunft hat und viele Weiterbildungsmöglichkeiten bietet, dann ist diese
Ausbildung genau das richtige für dich.

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns darauf von dir zu hören!

Jens Müller
(Ausbilder Heilerziehungspflege)

AWO Gemeindepsychiatrie gGmbH
Nassauische Straße 13
56470 Bad Marienberg

Telefon: 02661-9559-31/-26

Email: we3@awogemeindepsychiatrie.de

Wir bieten'
auch
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